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EINLEITUNG

Die aktuelle wirtschaftliche, ökologische und geopolitische Lage  
hat die Bedeutung unseres Bausektors deutlich gemacht. Wie auch in 
anderen Branchen werden der zunehmende Druck auf die Ressourcen,  
der Arbeitskräftemangel und die Nachfrage nach schnelleren, 
nachhaltigeren Baulösungen voraussichtlich erhebliche langfristige 
Auswirkungen auf die Bauindustrie haben. Traditionell geprägt von 
etablierten Akteuren und fragmentierten Lieferketten, steht die Branche 
zude vor Herausforderungen durch sich verändernde Vorschriften  
und Umweltstandards, die die Umsetzung von Innovationen  
tiefgreifend beeinflussen.

Viele dieser Herausforderungen werden durch den Wandel zur 
Industrialisierung, Digitalisierung und die zunehmende Bedeutung  
von Automatisierung und Off-Site-Fertigung noch verstärkt.
Während das traditionelle Baumodell zunehmend unter Druck gerät, 
entstehen gleichzeitig neue Chancen.

Ziel dieses Berichts ist es, die wichtigsten Marktentwicklungen im 
Zusammenhang mit dem zunehmenden Einsatz des vorgefertigten Bauens 
zu identifizieren und zu verstehen, wie diese Trends die Bauindustrie von 
morgen verändern.

Jüngste Entwicklungen haben bestehende Trends, wie das modulare 
Bauen, beschleunigt, während neue Technologien wie der 3D-Druck  
und intelligenten vorgefertigten Komponenten auf dem Vormarsch sind.  
Diese Trends dürften maßgeblich Transformationsstrategien vorantreiben 
und letztendlich die Grundlagen der Bauindustrie neu definieren.

In Luxemburg, wo der Bausektor im Jahr 2021 etwa 6% des nationalen BIP 1  
ausmachte und die Nachfrage nach Wohnraum weiterhin eine große  
sozioökonomische Herausforderung darstellt, sind diese sich abzeichnenden  
Trends besonders relevant.
Sie bieten neue Perspektiven für die Bewältigung struktureller Probleme 
wie Arbeitskräftemangel, Umweltvorschriften und den dringenden Bedarf 
an nachhaltigem Wohnraum.
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VORGEFERTIGTES BAUEN  
AUF EINEN BLICK
Die Infografik bündelt die wichtigsten Erkenntnisse aus dem Bericht. Sie bietet einen Überblick
über wesentliche Innovationen, Marktentwicklungen, Hauptakteure und innovative Startups sowie  
über die Rolle Luxemburgs im sich wandelnden Marktumfeld des vorgefertigten Bauens.

€109,30 MRD.
Erwartete Größe des 
europäischen Marktes  

für vorgefertigtes Bauen
im Jahr 2030, verglichen  

mit 78 Mrd. € im Jahr 2025    
(Mordor Intelligence2)

5 524
Unternehmen sind im  
Bereich vorgefertigtes 

Bauenin Europa tätig, von
insgesamt 13.266 weltweit, 

womit Europa die Region mit 
den meisten Unternehmen

in diesem Sektor ist

CAGR VON 7 %
Erwartete durchschnittliche 

jährliche Wachstumsrate 
(CAGR) des europäischen 
Marktes für vorgefertigtes 

Bauen, 2025–2030 
(Mordor Intelligence2)

€84,04 MIO.
wurden in den letzten zehn 
Jahren in 108 europäische 

Start-ups investiert,  
mit einem Höchststand

von 13,6 Mio. €  
im Jahr 2025

20-50%
Reduzierung  
der Bauzeit

20%
Reduzierung der 
CO2-Emissionen

8-10%
Gewinnspanne 

MEHRWERT DER VORFERTIGEN  
BAUWEISE IM VERGLEICH ZUR 
TRADITIONELLEN BAUWEISE

CHANCEN
Möglichkeiten zur Zusammenarbeit zwischen Akteuren 
der Baubranche und Technologieanbietern zur Schaffung 
intelligenter vorgefertigter Baumodule.

Neue digitale Technologien wie Robotisierung, KI und 
3D-Druck bieten neue Möglichkeiten für die Herstellung  
von vorgefertigten Bauteilen.

In Europa werden derzeit steuerliche Anreize, Subventionen 
sowie Forschungs- und Innovationsfördermittel eingesetzt,  
um die Entwicklung und Einführung von vorgefertigtem Bauen 
zu fördern. Etwa 27 % aller für 2025 in Europa geplanten 
Neubauten werden voraussichtlich in vorgefertigter Bauweise 
realisiert. Dieser Anteil dürfte bis 2030 auf etwa 35% ansteigen.

HERAUSFORDERUNGEN
Vorgefertigtes Bauen erfordert neue Kompetenzen, 
insbesondere im digitalen Bereich, während der Markt  
mit dem Fachkräftemangel kämpft.

Die Einführung von Vorfertigungstechnologien und 
Off‑Site‑Fertigung erfordert weiterhin erhebliche 
Anfangsinvestitionen. 

Bauvorschriften und städtebauliche Regeln unterscheiden  
sich von Land zu Land, was die Harmonisierung 
standardisierter Module erschwert.

*BIM : Building Information Modelling

DIGITALISIERUNG
Beschleunigt die Einführung  

der Vorfertigung durch:

Integration von Robotisierung, BIM* und IoT 
Verkürzung der Projekt- und Bauzeiten 
Höhere Qualität dank automatisierter 
Prozesse und gesteigerter Präzision

URBANISIERUNG
Antwort auf die  

Wohnungsnot durch:

schnelle Lieferung, 
Senkung der Kosten 
Standardisierung  
der Bauweise

NACHHALTIGKEIT
Ermöglicht Ausrichtung auf die 

Umweltziele der EU durch:

Steigerung der Energieeffizienz 
Reduzierung von Abfällen 
Optimierung der Ressourcen

https://www.mordorintelligence.com/industry-reports/european-prefabricated-buildings-industry-study
https://www.mordorintelligence.com/industry-reports/european-prefabricated-buildings-industry-study
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 ANZAHL DER TRANSAKTIONEN 
BEI EUROPÄISCHEN STARTUPS 
ERREICHTE 2023  
IHREN HÖHEPUNKT

4

2014 2018 2023 2025

7

39
22

WICHTIGE KENNZAHLEN 
EUROPÄISCHER STARTUPS 
Laut Pitchbook entfällt der größte Teil 
der Investitionen und Transaktionen auf 
2D/3D-Bautechnologien, die für die Planung 
vorgefertigter und modularer Komponenten 
verwendet werden. Es folgenkünstliche  
Intelligenz und maschinelles Lernen,  
die zur Herstellung vorgefertigter Bauteile 
eingesetzt werden, während saubere 
Technologien das Zukunftspotenzial  
für vorgefertigtes Bauen aufzeigen.

5 WICHTIGE INNOVATIVE LÖSUNGEN IM FOKUS

1

Automatisierung 
vorgefertigter 
Komponenten

Schnellere  
Bauzeiten 50–70 % 
Kostensenkung 
Weniger  
Material- 
verschwendung

2

Digitale Zwillinge  
für vorgefertigte 
Infrastruktur

Echtzeitüber- 
wachung 
Designoptimierung 
Energiesimulation

3

Intelligente  
Fertigung mit IoT

Vorausschauende 
Wartung 
Reduzierung von 
Ausfallzeiten 
Automatisierung 
von vorgefertigten 
Bauteilen

4

Hochleistungsfähige 
wiederaufbereitete 
Materialien

+50% Zeitersparnis 
Bessere Isolierung 
Recycelbare 
Komponenten

5

Energieeffiziente 
Designs

Niedrigere 
Energierechnungen 
RE2025-konform 
Bis zu 30% 
geringere 
Emissionen

LUXEMBURG IM FOKUS  
50

modulare Wohneinheiten sind laut  
Forbes3 in Luxemburg-Stadt geplant,  
mit der Absicht, diese Zahl künftig  
weiter auszubauen.

672.100

Einwohner Anfang 20244 (+1,5 %), was einem 
Anstieg von 11.241 Einwohnern gegenüber 2023 
entspricht und den Bedarf an schnelleren und 
erschwinglicheren Wohnraumlösungen deutlich 
macht. Dies macht vorgefertigtes Bauen zu 
einer Schlüsselstrategie, um diese Nachfrage zu 
befriedigen, insbesondere angesichts langfristiger 
Szenarien, nach denen die Bevölkerung bis 2030 
auf 759.000 und bis 2050 auf bis zu 1.007.000  
anwachsen könnte5. 

1 JANUAR 2025

treten strengere Vorschriften zur 
Wiederverwendung von Materialien  
gemäß dem überarbeiteten  
luxemburgischen Abfallgesetz in Kraft6, 
das nachhaltiges Vorgefertigtes Bauen 
unterstützt.

113
Startups in Europa  

im Bereich vorgefertigtes 
Bauen

159
Investoren investierten 
in Startups im Bereich 
vorgefertigtes Bauen

83.92M EUR
insgesamt  
investiertes  

Kapital

2025
wurde mit  eingesammeltem 

Kapital in. Höhe von 13,6 Mio. €  
ein Investitionshöhepunkt 

erreicht 

https://www.forbes.lu/une-solution-modulaire-a-la-crise-du-logement/
https://statistiques.public.lu/fr/publications/series/en-chiffres/2024/demographie-lux-en-chiffres-2024.html
https://www.fondation-idea.lu/2023/02/27/etude-idea-une-vision-territoriale-pour-le-luxembourg-a-long-terme-fir-eng-koharent-entwecklung-vum-land/
https://data.legilux.public.lu/filestore/eli/etat/leg/loi/2012/03/21/n1/consolide/20141214/fr/html/eli-etat-leg-loi-2012-03-21-n1-consolide-20141214-fr-html.html
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MARKTDEFINITION
Beim vorgefertigten Bauen werden Bauteile oder -module außerhalb der Baustelle in einer kontrollierten 
Umgebung, wie in einer Fabrik, hergestellt und anschließend zur Montage auf die Baustelle transportiert.
Dieses Verfahren unterscheidet sich grundlegend von der traditionellen Bauweiese, bei der die meisten 
Arbeiten direkt auf der Baustelle erfolgen.Die Vorfertigung ermöglicht effizientere Abläufe, senkt die 
Kosten, verbessert die Qualitätskontrolle und minimiert Störungen auf der Baustelle.

SEKTOREN DES VORGEFERTIGTEN BAUENS

WEITERE WICHTIGE ANWENDUNGSBEREICHE 
Andere Anwendungen im Markt für vorgefertigtes Bauen, darunter Industrie-, institutionelle und 
Infrastrukturprojekte, spielen laut Mordor Intelligence2 eine wichtige Rolle bei der Gestaltung der  
gesamten Marktlandschaft.

GEWERBLICHER SEKTOR AUF WACHSTUMSKURS
Der gewerbliche Sektor entwickelt sich laut Mordor Intelligence2 mit einer prognostizierten Wachstumsrate von 
etwa 7% im Zeitraum 2024–2029 zum wachstumsstärksten Bereich im europäischen Markt für vorgefertigtes 
Bauen. Haupttreiber dieses Wachstums ist die zunehmende Verbreitung modularer Bauweisen bei 
Bürogebäuden, Einzelhandelsflächen und im Gastgewerbe.

WOHNUNGSBAU ALS FÜHRENDE BRANCHE
Der Wohnungsbau dominiert den europäischen Markt für vorgefertigte Bauen und hielt laut Mordor Intelligence2 
im Jahr 2024 einen Marktanteil von etwa 40%. Diese Dominanz ist auf seine Rolle im sozialen Wohnungsbau und 
bei Initiativen für nachhaltiges Bauen zurückzuführen.

Die Vorfertigung ist vielseitig  
einsetzbar und findet in 
verschiedenen Bereichen des 
Bauwesens breite Anwendung:

Neubauten: 
Wohnhäuser, Büros und Fabriken

Renovierungen:    
Modernisierung bestehender 
Strukturen

Infrastruktur: 
Brücken, Tunnel und Eisenbahnen

Temporäre Strukturen:   
Schnell aufzubauende Gebäude  
für Notfälle oder Veranstaltungen

Logistikprozess für Fertigbauteile

Offsite-Logistik Logistik vor Ort

Fertigteilfabrik Rückfahrt

Transport

Hebekran

Verladung

Verladung

Fertigteillager Bau

Transport durch Transportfahrzeuge Rückfahrt des Transportfahrzeugs

Erläuterung des vorgefertigten Bauens außerhalb und vor Ort

https://www.mordorintelligence.com/industry-reports/european-prefabricated-buildings-industry-study
https://www.mordorintelligence.com/industry-reports/european-prefabricated-buildings-industry-study
https://www.mordorintelligence.com/industry-reports/european-prefabricated-buildings-industry-study
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MATERIALIEN IM VORGEFERTIGTEN BAUEN 
Beton und Holz sind die beiden am häufigsten verwendeten Materialien beim vorgefertigten Bauen.  
Stahl und Hybridmaterialien (d. h. Kombinationen verschiedener Materialien zur Optimierung von Leistung 
und Effizienz) werden ebenfalls für den Bau spezifischer Fertigbauteile verwendet.

HOLZ
Holz wird beim vorgefertigten Bauen häufig 
verwendet, insbesondere für Wohnprojekte. 
Die Holzfertigbauweise wächst rasant, 
wobei die CLT*-Produktion in der DACH-
Region (Deutschland, Österreich, Schweiz), 
Tschechien und Italien auf über 750.000 m³ 
ansteigt und laut einer Studie von  Mordor 
Intelligence7 jährlich um über 10% wächst.
Einsatzbereiche:

Tragwerkskonstruktionen:  
Wandpaneele, Bodensysteme  
und Dachstühle

Brettsperrholz-Elemente (CLT)  
für Wände, Böden und Dächer

Konstruktive Holzprodukte wie 
Brettschichtholzträger (BSH)  
für größere Spannweiten

Außenverkleidungen und Innenausbau

STAHL
Stahlfertigteile bieten eine  
hohe Haltbarkeit, Flexibilität beim  
Design und eine schnelle Montage.  
Daher eignen sie sich laut einer Studie  
der escglobalgroup8 ideal für große 
Industrie- und Gewerbeprojekte im 
im vorgefertigten Bauen. Laut Mordor 
Intelligence7 hat Stahl einen bedeutenden 
Anteil, der je nach Anwendung auf 20 bis  
30 Prozent geschätzt wird.
Einsatzbereich: 

Tragwerksstrukturen  
für Industriegebäude 
und Lagerhäuser

Modulare Einheiten für Gewerbe-  
und Wohnprojekte

Dach- und Wandpaneele 

Verbindungssysteme und 
Verstärkungselemente

BETON
Vorgefertigte Betonelemente haben 
den größten Anteil im europäischen 
Markt. Nach Angaben der Fédération de 
l’Industrie du Béton (FIB)9 entfallen allein 
auf vorgefertigte Betonwandelemente 4,1% 
des Gesamtvolumens der Betonprodukte 
in Frankreich aus. Technische Dokumente10 
bestätigen die führende Position von Beton 
bei Platten- und Rahmensystemen:

Vorgefertigte Wandpaneele und 
Bodenplatten 

Fundamentsysteme

Stützpfeiler und BalkeModulare 

Badezimmer- und Kücheneinheiten

*CLT: Crosss Laminated Timber - Brettsperrholz

https://www.mordorintelligence.com/industry-reports/european-prefabricated-buildings-industry-study
https://www.mordorintelligence.com/industry-reports/european-prefabricated-buildings-industry-study
https://www.escglobalgroup.com/post/steel-structures-or-reinforced-concrete
https://www.mordorintelligence.com/industry-reports/european-prefabricated-buildings-industry-study
https://www.mordorintelligence.com/industry-reports/european-prefabricated-buildings-industry-study
https://www.fib.org/industrie-du-beton-chiffres-cles/
https://www.fib.org/industrie-du-beton-chiffres-cles/
chrome-extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https://febe.be/wp-content/uploads/2024/02/Lecon-2-systemes-de-construction-en-prefabrication.pdf
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MARKTTRENDS & TREIBER
Die Vorfertigung bietet gegenüber traditionellen Bauweisen zahlreiche Vorteile, da sie die Effizienz steigert, 
die Kosten senkt und die Nachhaltigkeit in der Bauindustrie verbessert.

WELCHE VORTEILE BIETET DAS VORGEFER-
TIGTE BAUEN IM VERGLEICH ZUR HERKÖMM-
LICHEN BAUWEISE?

20-50%
Reduzierung der Bauzeit, 

Minimierung von Störungen 
sowie Energie-  

und Kosteneinsparungen,  
laut BPIE (Building Performance 

Institute Europe) 11.

20%
Reduzierung der CO₂- 

Emissionen, die laut einer 
Studie von nature.com12 im 
Durchschnitt mit modularen 

Bauweisen erzielt wird.

8 À 10%
höhere durchschnittliche Gewinnspannen dank reduziertem 

Arbeitsaufwand. Die Vorfertigung minimiert die Arbeitskosten 
und mindert unvorhergesehene baustellenbezogene Kosten. 

Eine Studie der McKinsey Company13 berichtet  
von Kosteneinsparungen von bis zu 20% im Vergleich  

zu herkömmlichen Bauweisen, wobei der Wettbewerbsdruck 
diese Margen beeinflussen kann.

WIE WERDEN DIESE VORTEILE ERZIELT?

Durch parallele Arbeitsprozesse können 
Komponenten in einer Fabrik hergestellt 
werden, während die Baustelle 
vorbereitet wird – ein paralleler Ansatz, 
der laut BPIE die Projektdauer um bis  
zu 50% verkürzen kann.

Dank kontrollierter Bedingungen  
in der Fabrik werden häufige 
Verzögerungen vor Ort,  
wie wetterbedingte Unterbrechungen, 
vermieden, sodass hochwertige 
Komponenten genau zum richtigen 
Zeitpunkt bereitstehen.

Die modulare Design der vorgefertigten 
Elemente erleichtert zudem die schnelle 
Montage vor Ort und minimiert die 
Komplexität.

Verkürzte Projektlaufzeiten und 
geringere Bautätigkeit vor Ort führen 
zu geringerem Energieverbrauch und 
weniger transportbedingten Emissionen.

Die hohe Präzision in der Fabrik 
minimiert Materialverschwendung und 
reduziert direkt den CO2-Fußabdruck 
von Baumaterialien.

Die Verlagerung von Arbeiten vor  
Ort zu Arbeiten außerhalb der 
Baustelle führt auch zu einem 
geringeren Einsatz schwerer Maschinen 
und geringeren Emissionen durch 
temporäre Infrastruktur, was insgesamt 
zu saubereren und effizienteren 
Bauprozessen beiträgt.

Kürzere Bauzeiten senken unmittelbar die 
arbeitsbezogenen Kosten und verkürzen den 
Weg von der Investition zur Wertschöpfung.

Da weniger qualifizierte Arbeitskräfte vor  
Ort benötigt werden, werden Personalkosten 
und damit verbundenenGemeinkosten 
reduziert.

Die werkseitige Produktion minimiert 
außerdem den Materialabfall, was zu 
erheblichen Einsparungen bei den 
Rohstoffen führt.

Die höhere Präzision und Qualitätskontrolle, 
die in einer Fertigungsumgebung erreicht 
wird, senkt das Risiko von Fehlern und 
kostspieligen Nacharbeiten.

Schließlich ermöglicht die Standardisierung 
von Komponenten Skaleneffekte, 
wodurch die Stückkosten mit steigendem 
Produktionsvolumen weiter sinken.

chrome-extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https://www.bpie.eu/wp-content/uploads/2022/06/Industrial_prefabrication_solutions_for_building_renovation_Final-version.pdf
chrome-extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https://www.bpie.eu/wp-content/uploads/2022/06/Industrial_prefabrication_solutions_for_building_renovation_Final-version.pdf
https://www.nature.com/articles/s41598-024-73906-7
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STRUKTURELLE MARKTTREIBER DES WANDELS

DIGITALISIERUNG
Die Integration von Technologien wie 3D-Druck, Building Information Modeling (BIM) 
und dem Internet of Things (IoT) revolutioniert die Vorfertigungsprozesse. Insbesondere 
BIM ermöglicht es Bauteams, Gebäudeentwürfe vor der Fertigung zu visualisieren, zu 
simulieren und zu optimieren, was zu reibungsloseren Arbeitsabläufen und besseren 
Ergebnissen führt. Darüber hinaus haben Automatisierung und Robotik die Präzision bei 
der Herstellung von Fertigbauteilen erheblich gesteigert und Fehler reduziert.

Trotz dieser Fortschritte ist die Digitalisierung im vorgefertigten Bauen nach wie vor 
uneinheitlich. Laut Deloitte investieren über 40% der großen Bauunternehmen in Europa 
im Jahr 2021 in die Digitalisierung der Produktion. Allerdings benötigt der Sektor noch 
branchenweite Standards und Plattformen, um digitale Werkzeuge vollständig in die 
Lieferkette zu integrieren. Gleichzeitig treiben KI‑basierte Anwendungen die Effizienz 
weiter voran, etwa durch automatisierte Kostenschätzungen oder eine präzisere 
Materialverfolgung.

NACHHALTIGKEIT
Die Vorfertigung verbessert die Energieeffizienz, verringert die Abhängigkeit von 
Materialien aus dem Ausland und senkt die CO₂-Emissionen. Sie verursacht weniger 
Abfall, beispielsweise durch etwa 50% 14 weniger Einsatz von Beton, optimiert die 
Ressourcennutzung und steht im Einklang mit den Umweltzielen der EU.

Laut Premier Modular kann die modulare Bauweise bis zu 45% Emissionen einsparen im 
Vergleich zu herkömmlichen Verfahren. Vorgefertigte Einheiten orientieren sich an den 
Prinzipien der Kreislaufwirtschaft, da sie am Ende ihres Lebenszyklus demontiert und 
einer neuen Nutzung zugeführt werden können. Modulare Strukturen werden häufig aus 
unbegrenzt recycelbaren Materialien wie Stahl und FSC-zertifiziertem Holz hergestellt, 
wodurch die Umweltbelastung minimiert und die Wiederverwendung von Ressourcen 
gefördert wird, wie Immodurable hervorhebt.

Durch kontrollierte Fertigungsumgebungen, recycelbare Materialien und 
energieeffiziente Verfahren kann die Branche ihren ökologischen Fußabdruck  
erheblich verringern und einen wichtigen Beitrag zur Kreislaufwirtschaft leisten.

URBANISATION
Die zunehmende Wohnungsknappheit in mehreren europäischen Regionen veranlasst 
Kommunen dazu, auf schnellere und kostengünstigere Baulösungen wie das vorgefertigte 
Bauen zu setzen. In Deutschland schätzt die ​GDW*15 den jährlichen Bedarf an neuen 
Wohnungen auf 320.000 Einheiten.

Modulares Bauen bietet skalierbare Lösungen für die Herausforderungen des städtischen 
Wohnungsbaus und ermöglicht zugleich eine effiziente Nutzung begrenzter Flächen.  
Laut Eurostat (20. April 2021) werden bereits etwa 30 % der neuen Wohnungen in 
europäischen Großstädten mit vorgefertigten Bauteilen errichtet.

Die Vorfertigung entwickelt sich zu einer wichtigen Lösung für die Wohnungsknappheit 
in europäischen Ballungszentren. Durch skalierbare, erschwingliche und hochwertige 
Baukonzepte wird sie dem dringenden Bedarf an neuem Wohnraum gerecht und 
unterstützt gleichzeitig Nachhaltigkeitsziele.

*GDW (Bundesverband deutscher Wohnungs- und Immobilienunternehmen)

https://www.constructiondurable.net/beton-prefabrique/
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5 INNOVATIVE LÖSUNGEN MIT 
ZUKUNFTSPOTENTIAL  BEIM 
VORGEFERTIGTEN BAUEN

1. 3D-DRUCK VON VORGEFERTIGTEN BAUTEILEN
Der 3D-Druck verändert die Bauindustrie grundlegend, indem er komplexe, maßgeschneiderte Strukturen Schicht 
für Schicht erstellt und so Materialverschwendung und Umweltbelastung reduziert. Großformatige 3D-Drucker 
bauen ganze Strukturen innerhalb weniger Tage und verkürzen so die Bauzeit. Projekte wie das 3D-gedruckte Büro 
in Dubai 16 belegen Kosteneinsparungen von 50 bis 70% und einen geringeren Bedarf an Arbeitskräften.  
Die Integration von KI verbessert zudem die Präzision und Anpassungsfähigkeit des Designs.

2. DIGITALE ZWILLINGE FÜR DIE INFRASTRUKTUR 
Die Digital-Twin-Technologie optimiert das Design und die Herstellung von vorgefertigten Modulen, indem 
sie bietet Echtzeitüberwachung, Kollisionserkennung und prädiktive Analysen ermöglicht. Dadurch lassen 
sich  Präzision steigern und Risiken reduzieren. Digitale Zwillinge verbessern die Energieeffizienz 17, indem sie 
die Gebäudeleistung unter verschiedenen Bedingungen simulieren. Durch ein gemeinsames virtuelles Modell 
verbessern sie die Abstimmung zwischen den Beteiligten und unterstützen fundierte Entscheidungsprozesse.

3. SMART MANUFACTURING MIT IOT 
IoT-Technologien in der intelligenten Fertigung (Smart Manufacturing) vernetzen Maschinen,  
Sensoren und Geräte ermöglichen eine Echtzeitüberwachung und vorausschauende Wartung, wodurch die 
betriebliche Effizienz optimiert und Ausfallzeiten im vorgefertigten Bauen minimiert werden. IoT-Systeme 
gewährleisten eine gleichbleibende Qualität durch die Überwachung der Produktionsparameter in Echtzeit, 
während vorausschauende Analysen Ausfälle von Anlagen reduzieren und so Kosten für Reparaturen und 
Verzögerungen einsparen.

4. HOCHLEISTUNGSFÄHIGE MATERIALIEN IM VORGEFERTIGTEN BAUEN
Innovative Materialien für energieeffiziente Anwendungen, wie  Wärmedämmplatten und leichte tragende 
Bauteile, machen Gebäude langlebiger und reduzieren die Umweltbelastung. Vorgefertigte Betonplatten 
verkürzen die Bauzeit um bis zu 50% bei gleichbleibend hoher Qualität. Hybridmaterialien aus Holz und Beton, 
wie sie beispielsweise im Hypérion Tower in Bordeaux 18 verwendet werden, verbessern die Isolierung und die 
strukturelle Leistungsfähigkeit.

5. ENERGIEEFFIZIENTE KONSTRUKTIONEN
Energieeffizienz ist ein zentraler Treiber für Innovationen im vorgefertigten Bauen, mit modernen Dämmmaterialien, 
optimierten Grundrissen und dem Einsatzerneuerbarer Energien wie Solaranlagen. Vorgefertigte Module erfüllen 
strenge Umweltstandards wie RE 202019. Projekte wie der Grand Paris Express, bei denen vorgefertigter Beton 
zum Einsatz kommt, zeigen, wie energieeffiziente Vorfertigung die Emissionen um bis zu 30% reduzieren kann.

https://www.lifegate.com/worlds-first-3d-printed-office-building-dubai
https://www.lifegate.com/worlds-first-3d-printed-office-building-dubai
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INTERNATIONALE MARKTTRENDS 
UND WACHSTUMSTREIBER
Nordamerika ist derzeit führend im Bereich des vorgefertigten Bauens, dicht gefolgt von Europa. Das 
zugehörige Startup-Ökosystem verzeichnet ein robustes Wachstum, das durch zunehmendes Interesse 
von Investoren und technologische Fortschritte gestützt wird. Der Fokus der Branche auf innovative 
Lösungen wie 2D/3D-Technologien und Construction Tech (Bautechnologie) unterstreicht ihr Potenzial, 
traditionelle Bauweisen zu revolutionieren. Bei anhaltender Investitionsdynamik steht dieser Bereich vor 
einer weiteren Expansion und Innovation.

UNTERNEHMENSVERTEILUNG NACH  
REGIONEN FÜR VORGEFERTIGTES BAUEN

2025

€78B

2030

€109B

MARKTWACHSTUM IN EUROPA  
FÜR VORGEFERTIGTES BAUEN  
(IN MRD. €)  
Für den europäischen Markt für vorgefertigtes 
Bauen wird zwischen 2025 und 2030 eine 
durchschnittliche jährliche Wachstumsrate 
(CAGR) von 7% erwartet.

FOKUS AUF DAS VEREINIGTE KÖNIGREICH:
FALLSTUDIE ZUM THEMA OFF-SITE-BAU  
Das Vereinigte Königreich ist ein Beispiel für die steigende Nachfrage nach vorgefertigtem 
Bauen, die durch Urbanisierung, Innovation und staatliche Initiativen vorangetrieben wird. 
Im Jahr 2023 lebten 84,64 % der Bevölkerung in städtischen Gebieten, was den Bedarf an 
effizienten Wohnlösungen erhöhte.

Vorgefertigtes Bauen bietet schnelle Bauzeiten und erschwingliche Optionen.

Der Sektor umfasst 571 aktive Unternehmen, darunter 17 Startups, die sich auf Modulbau 
und fortschrittliche Technologien spezialisiert haben.

Um diesen Wandel zu unterstützen, hat Innovate UK, der weltweit führende Investor in 
dieser Unternehmenskategorie, 180 Projekte (Stand: 17. März 2025) finanziert, darunter 
die Initiativen STELLAR20 und IGNITE21 von Totally Modular sowie das Holzhausprojekt 
von AUAR. Diese Investitionen fördern die Einführung neuer Technologien und die 
Wettbewerbsfähigkeit auf dem Markt.

Quelle: Diese Daten stammen aus der PitchBook-Datenbank,  
in der Unternehmen anhand der Stichwörter „prefabricated building“, 
„prefabricated housing“, „prefabricated construction“, „modular 
construction” und den Branchen „3D printing” und „construction 
technology“ gefiltert wurden. (Stand: 10. November 2025).

Quelle: Mordor Intelligence

Quelle: Diese Daten stammen aus PitchBook und wurden anhand der Stichwörter  „prefabricated building 
“, „prefabricated housing“, „prefabricated construction“, „ modular construction“ und den Branchen „3D 
printing” und „construction technology“ gefiltert (Stand: 12. März 2025). Im Hinblick auf Startups wurden 
dieselben Filter zusammen mit dem Geschäftsstatus „startup“ angewendet (Stand: 12. März 2025).

NORDAMERIKA

3 661

EUROPA

3 568

ASIEN & NAHOST

1 552

https://tc-catalogue.strongerstories.org/stories/stellar/
https://tc-catalogue.strongerstories.org/stories/project-ignite/
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VORGEFERTIGTES BAUEN ALS  
SCHLÜSSELMARKT FÜR STARTUPS
Startups im Bereich des vorgefertigten Bauens konzentrieren sich auf innovative Lösungen wie 
umweltfreundliche Fertighäuser, grüne modulare Bauelemente und erschwingliche Bioprinting-Technologien.
Außerdem entwickeln sie 3D-Drucktechnologien für verschiedene Anwendungsbereiche, Construction-
Tech-Lösungen, Virtual- und Augmented-Reality-Anwendungen, Clean Tech, KI und maschinelles 
Lernen sowie SaaS-Lösungen. Der Begriff „Startup“ bezieht sich in diesem Bericht auf Unternehmen, 
die von PitchBook anhand interner Kriterien, als solche eingestuft wurden. Dazu zählen unter anderem 
Unternehmensalter, Finanzierungsphase und Status als Privatunternehmen. Diese zugrunde liegenden 
Daten stammen von PitchBook und wurden anhand der Stichwörter „prefabricated building “, 
„prefabricated housing“, „prefabricated construction“, „modular construction“ und den Branchen  
„3D printing” und „construction technology“ gefiltert (Stand: 10. November 2025).

Die Investitionstätigkeit hat im Laufe der Jahre deutlich zugenommen. Laut Pitchbook zeigen die Daten einen kontinuierlichen Anstieg 
der Investitionstätigkeit ab 2020, der 2024 seinen Höhepunkt erreichte. Ausschlaggebend dafür ist das gestiegene Interesse an 
Construction Tech und Innovationen im Bereich des vorgefertigten Bauens. Daten von Pitchbook verdeutlichen, dass Kapital im Bereich 
vorgefertigtes Bauen breit gestreut ist und zahlreiche Branchen anspricht. 

Zentrale Erkenntnisse:

Der 2D/3D-Druck dominiert den Markt und zieht sowohl das höchste gesamte Investitionsvolumen (€65,86 Mio. ) als auch die meisten 
Abschlüsse (77 Deals) auf sich. Dies spiegelt das große Vertrauen der Investoren in innovative Design- und Modellierungslösungen im 
vorgefertigten Bauenwider.

Künstliche Intelligenz und maschinelles Lernen zur Unterstützung der operativen Effizienz und Datensicherheit innerhalb von 
Bauprozessen ziehen ebenfalls erhebliche Investitionen an (€44,64 Mio. Investitionsvolumen bei und 19 Geschäftsabschlüsse).
Aufstrebende Bereiche wie Lösungen für saubere Energie und autonome Systeme signalisieren das Zukunftspotenzial für nachhaltige 
und automatisierte Baupraktiken.

Hervorzuheben ist insbesondere der Construction‑Tech‑Sektor: Unternehmen, die mit Hard- und Softwarelösungen Bau-,  
Gebäude- und Infrastrukturprojekte effizienter und produktiver gestalten, verzeichnen eine besonders hohe Deal-Aktivität.  
Dies verdeutlicht die Schlüsselrolle dieses Technologiefelds als Motor für Innovation, Wachstum und Skalierbarkeit im Ökosystem  
des vorgefertigten Bauens.

113 Startups
in Europa im Bereich 
vorgefertigtes Bauen

159 Investoren
investierten in Startups im 
Bereich vorgefertigtes Bauen

2025 WURDE EIN 
INVESTITIONSHOCH 
ERREICHT
mit einem Kapital von €13,6 Mio.

€83,92 Mio.
Gesamtkapital, das in europäische 
Startups investiert wurde, die Lösungen  
im Bereich vorgefertigtes Bauen anbieten

Top 3 in Europa  
mit den meisten  
Startups

12

13

21
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CHANCEN UND HERAUSFORDERUNGEN 
IM  VORGEFERTIGTEN BAUEN

Das vorgefertigte Bauen befindet sich klar auf Wachstumskurs, der durch staatliche Unterstützung, 
technologische Fortschritte und strategische Kooperationen vorangetrieben wird. Dank kontinuierlicher 
Investitionen und Innovationen ist die Branche gut positioniert, um zukünftige Anforderungen und 
Nachhaltigkeitsziele zu erfüllen.

CHANCEN

UNTERNEHMENSÜBERGREIFENDE ZUSAMMENARBEIT  
Branchenübergreifende Partnerschaften prägen die Zukunft des vorgefertigten Bauens, da die Zusammenarbeit zwischen Unternehmen 
zu einem wichtigen Motor für Innovation und Effizienz wird.

Dieser Trend zeigt sich in Projekten wie dem DFAB House22 in der Schweiz, einer Zusammenarbeit zwischen Forschern der ETH Zürich, 
Bauunternehmen und Robotikfirmen, die zeigt, wie Architekturdesign, digitale Fertigung und automatisierte Montage in einer einzigen 
Initiative zusammengeführt werden können. In ähnlicher Weise nutzt die Plattform Seismic II 23 im Vereinigten Königreich, die von Mott 
MacDonald, Bryden Wood und dem Construction Innovation Hub unterstützt wird, digitale Zwillinge und standardisierte Komponenten, 
für den vorgefertigten Bau von Schulen.

Diese Initiativen zeigen, wie die Zusammenarbeit zwischen Unternehmen den Wissenstransfer verbessert, die Produktentwicklung 
beschleunigt und Innovationen über bislang stark voneinander getrennte Branchen hinweg fördert. Plattformen wie BIM-basierte 
Projektmanagement-Tools spielen eine zentrale Rolle bei der Erleichterung des Echtzeit-Datenaustauschs zwischen Akteuren in den 
Bereichen Design, Produktion und Montage.

NEUE DIGITALE TECHNOLOGIEN  
Digitale Technologien verändern das vorgefertigte Bauen, indem sie dem Fachkräftemangel mithilfe von Robotik und KI entgegen wirken. 
Unternehmen setzen zunehmend auf 3D-Modellierung für präzises Design, während autonome Roboter Aufgaben wie Materialtransport, 
Schweißen und Layoutplanung übernehmen, selbst in gefährlichen Arbeitsumgebungen.

Projekte wie Atlas von Boston Dynamics 24 veranschaulichen diesen Wandel: Ursprünglich ein Forschungsroboter, wird er nun für 
Inspektionen, Reparaturen und die Handhabung schwerer Lasten vor Ort getestet (Boston Dynamics).

Der europäische Markt für Baurobotik wird voraussichtlich von 305 Millionen US-Dollar im Jahr 2024 auf 800 Millionen US-Dollar im 
Jahr 2030 wachsen. Diese Entwicklung wird durch eine starke öffentliche Förderung im Rahmen von Horizon Europe sowie durch 
den European Innovation Council (EIC) unterstützt, die mehrjährige Förderprogramme mit Zuschüssen in zweistelliger Millionenhöhe 
bereitstellen25. So sieht beispielsweise das EIC-Arbeitsprogramm 2025 26 €120 Mio. für neue Technologien wie autonome Bauroboter 
vor. Ergänzend dazu richten sich die EIC Pathfinder27 Challenges gezielt auf die Entwicklung autonomer Robotersysteme für komplexe 
Bauaufgaben.

Diese Entwicklung spiegelt die steigende Nachfrage und das Interesse der Investoren wider, wie das Beispiel von Unternehmen wie 
Gropyus (€140 Mio. Kapitalbeschaffung) (Sifted) zeigt, und verdeutlicht, wie die Zusammenarbeit zwischen Unternehmen – wie das von 
der EU finanzierte Projekt BIMprove – die Einführung von Automatisierung im Bauwesen beschleunigt. Das im Rahmen von Horizon 2020 
finanzierte Projekt BIMprove verbindet Technologiepartner wie Robotnik Automation, um digitale Echtzeit-Zwillinge für Bauprozesse zu 
entwickeln und so die Effizienz und Sicherheit auf der Baustelle zu verbessern.

POLITISCHE UNTERSTÜTZUNG UND INITIATIVEN   
Europäische politische Initiativen beschleunigen die Einführung von vorgefertigtem Bauen, indem sie Energieeffizienz, emissionsarme 
Materialien und digitale Innovationen fördern. Der EU-Green-Deal und das Fit for 55 28 Paket unterstützen die Dekarbonisierung 29  
der Industrie und fördern den Übergang zu modularen und Off-Site-Lösungen.

Mehrere Länder haben aktualisierte Bauvorschriften und digitale Vorgaben eingeführt. So fördert beispielsweise die französische 
Verordnung RE202530 den Einsatz emissionsarmer Materialien im Bauwesen. In Deutschland zielen neue nationale Reformen darauf ab, 
Bürokratie abzubauen und Baukosten zu senken. Das bevorstehende Gesetz zum Gebäudetyp E ermöglicht vereinfachte Standards für 
Wohngebäude, wodurch die Kosten um bis zu 10% gesenkt werden könnten, während eine neue Klausel im Bundesbaugesetz  
(§246e BauGB) die Genehmigungen in Gebieten mit hoher Nachfrage vereinfacht31.

Darüber hinaus können EU-Pilotprogramme im Bereich des modularen Bauens – wie beispielsweise im Rahmen der Built4People32 
Partnerschaft–Subventionen erhalten, wodurch Innovationen sowohl bei öffentlichen als auch bei privaten Akteuren gefördert werden.

https://www.designboom.com/architecture/eth-zurich-dfab-house-dubendorf-switzerland-02-27-2019/
https://eic.ec.europa.eu/eic-funding-opportunities/eic-pathfinder/eic-pathfinder-challenges-2025_en
https://capitaldurable.com/re2025-le-futur-de-la-construction-responsable/
https://built4people.eu
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Obwohl das vorgefertigte Bauen enorme Chancen bietet, steht die Branche weiterhin vor mehreren 
bedeutenden Herausforderungen, die ihr Wachstum und ihre breite Akzeptanz behindern.  
Die Bewältigung dieser Herausforderungen ist entscheidend, um das volle Potenzial des vorgefertigten 
Bauens auszuschöpfen.

HERAUSFORDERUNGEN

FACHKRÄFTEMANGEL  
Das vorgefertigte Bauen ist stark auf hochqualifizierte Arbeitskräfte angewiesen, die über Kompetenzen in fortschrittlichen Technologien 
wie Building Information Modelling (BIM), Computer-Aided Design (CAD), Robotik und modularen Bautechniken verfügen.  
Allerdings wächst die Lücke zwischen der Nachfrage nach diesen Qualifikationen und ihrer Verfügbarkeit auf dem Arbeitsmarkt.

Laut OECD33 bleiben etwa 25% der spezialisierten Stellen im Bereich der Digitalisierung im Bauwesen unbesetzt, was das Ausmaß des 
Fachkräftemangels deutlich macht.

Ein Bericht von McKinsey ergab, dass mindestens 20% der derzeitigen Fachkräfte (470.000 Personen) bis 2030 in den Ruhestand gehen 
dürften, wobei Europa eine der am stärksten betroffenen Regionen ist.

Um dem wachsenden Fachkräftemangel im vorgefertigten Bauens entgegenzuwirken, stellen gezielte Reformen in der Aus- und 
Weiterbildung  eine skalierbare und wirkungsvolle Lösungsstrategie dar. So hat beispielsweise die britische Regierung 34 kürzlich £ 600 
Mio. für die Ausbildung von bis zu 60.000 zusätzlichen Bauarbeitern bis 2029 bereitgestellt, darunter Maurer, Elektriker und Ingenieure. 
Diese Initiative umfasst die Einrichtung neuer „Technical Excellence Colleges“, den Ausbau von „Skills Bootcamps“ und die Bereitstellung 
von jährlich über 40.000 Praktikumsplätzen in der Industrie, unterstützt durch einen Beitrag von £32 Millionen vom Construction Industry 
Training Board (CITB). Ziel ist es, die Weiterqualifizierung der Arbeitskräfte zu beschleunigen und jüngere Talente für den Sektor zu 
gewinnen, was für die nachhaltige Umstellung der Branche auf industrialisiertes Bauen von entscheidender Bedeutung ist.

HOHE ANFANGSINVESTITIONEN  
Das vorgefertigte Bauen erfordert erhebliche Anfangsinvestitionen in moderne Maschinen, Robotik, Softwaresysteme und den Aufbau 
geeigneter Produktionsstätten. Diese Kosten stellen insbesondere für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) eine erhebliche Hürde dar, 
da häufig Vorleistungen von 35 bis 50% 35 des Auftragsvolumens sowie zusätzliche Investitionen in die Fabrikstruktur erforderlich sind. 
Die initialen Investitionskosten 36 für den Aufbau einer Vorfertigungsfabrik belaufen sich bei einem mittelgroßen Unternehmen in der 
Regel auf $5 bis 15 Mio., was den Markteintritt und die Skalierung deutlich erschweren kann.

Zur Bewältigung der hohen Anfangskosten im vorgefertigten Bauen, haben sich Sammelbeschaffung, strategische Partnerschaften und 
spezialisierte Finanzierungsinstrumente als wirksame Ansätze erwiesen. Gemeinsame Beschaffung ermöglicht deutliche Kostenvorteile 
durch Skaleneffekte, wie im Fall von ASR Materials, das sich niedrigere Preise und eine stetige Materialversorgung sichern konnte. 
Strategische Partnerschaften37, wie die Allianz zwischen Husqvarna Construction und AABTools, optimieren Lieferketten und senken 
die Gemeinkosten. Spezialisierte Finanzierungslösungen wie Entwicklungsfinanzierungen, Überbrückungskredite und Mezzanine-
Finanzierungen helfen bei der Bewältigung der Vorlaufkosten. LivFinance38 bietet Entwicklungsfinanzierungen für Grundstückserwerb 
und Baukosten mit flexiblen Rückzahlungsbedingungen.

REGULATORISCHE HÜRDEN  
Unterschiedliche Vorschriften von Land zu Land – und teils sogar von Region zu Region – erschweren die Standardisierung von 
vorgefertigten Bauweisen erheblich. Fehlende Harmonisierung führt zu höheren Kosten und Verzögerungen, insbesondere bei 
grenzüberschreitenden Projekten. Das Weltwirtschaftsforum (WEF)39 weist darauf hin, dass einheitliche Bauvorschriften den  
Wettbewerb und die Produktivität deutlich stärken könnten.

Zur Überwindung regulatorischer Hürden können strategische Partnerschaften, beispielsweise zwischen Aufsichtsbehörden und 
Branchenakteuren, Compliance-Prozesse vereinfachen und regulatorische Anforderungen besser aufeinander abstimmen. So haben 
beispielsweise der International Code Council (ICC) und das Modular Building Institute (MBI)40 die Normen 1200 und 1205 geschaffen,  
um die Umsetzung von Vorschriften im Offsite-Bau zu vereinfachen.

chrome-extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https://www.oecd.org/content/dam/oecd/fr/publications/reports/2024/11/oecd-digital-economy-outlook-2024-volume-2_9b2801fc/fe8e1010-fr.pdf
https://www.livfinance.co.uk/post/guide-to-financing-modular-and-prefabricated-property-developments
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Chancen im Bereich des vorgefertigten Bauens ergeben sich entlang der gesamten Wertschöpfungskette 
und bieten neue Märkte für Technologien und Kooperationen, die einen Mehrwert für Bauunternehmen 
und Technologieunternehmen schaffen.
Während Produktion und Logistik dank neuer Technologien hohe Volumina/Umsätze generieren können, 
sorgen Konzeption und Design sowie Wartung und Kundendienst für höhere Einnahmen und damit für 
einen Mehrwert in der Wertschöpfungskette.

WERTSCHÖPFUNGSKETTE UND CHANCEN

DESIGN & ENGINEERING  
Die Design- und Engineering-Phase umfasst die Konzeption und Planung der vorgefertigten Bauelemente, 
wodurch Designprozesse optimiert, die Kosten für die Prototypenentwicklung reduziert und hochgradig 
maßgeschneiderte modulare Lösungen realisiert werden können.

Chancen ergeben sich vor allem aus der steigenden Nachfrage nach einer Kombination aus Personalisierung und 
Standardisierung von vorgefertigten Modulen. Möglich wird dies durch fortschrittliche BIM- und IoT-Integration 
im modularen Design, während digitale Zwillinge und 3D-Druck eine Verkürzung der Markteinführungszeit sowie 
die Anpassung an die sich wandelnden Erwartungen der Kunden hinsichtlich Personalisierung ermöglichen. 
Unternehmen, die gezielt in technisches Know-how und wertschöpfende Designfähigkeiten investieren, können 
sich dadurch klar differenzieren und höhere Margen erzielen.

Automatisierung und parametrisches Design eröffnen Softwareentwicklern und Ingenieurbüros, die bisher nicht 
im Bereich der Vorfertigung tätig waren, neue Märkte. So beschleunigen beispielsweise Dynamo-Skripte für Revit41 
das Design kundenspezifischer Module. Ebenso schaffen spezialisierte Ingenieurleistungen im Bereich innovativer 
Materialien Möglichkeiten für Berater, maßgeschneiderte Vorfertigungslösungen zu entwickeln. Ein anschauliches 
Beispiel dafür ist das Projekt Monte Rosa Hut42, bei dem vorgefertigte Elemente für extreme Bedingungen 
entwickelt wurden.

PRODUKTION & AUTOMATISIERUNG 
Produktion und Automatisierung sind zentrale Hebel, um  die Skalierung modularer Bauweisen voranzutreiben,  
die Wirtschaftlichkeit zu steigern sowie Qualität und Standardisierung nachhaltig zu verbessern.

Industrialisierte Fertigungsprozesse – darunter robotergestützte Montagelinien und die automatisierte Herstellung 
von Bauteilen – senken die Stückkosten erheblich und ermöglichen eine Produktion in großen Stückzahlen  
(z. B. Sozialwohnungen, öffentliche Infrastruktur usw.). Mit steigenden Produktionsvolumen erhöht sich nicht  
nur die Effizienz, sondern auch die Flexibilität des Angebots, sodass neue Kundensegmente erschlossen werden 
können.  Der verstärkte Einsatz von modernen Materialien wie Verbundwerkstoffen, Leichtmetalllegierungen  
und Hochleistungsbeton verbessert die Wettbewerbsfähigkeit vorgefertigter Bauweisen zusätzlich.

Zu den strategischen Chancen zählen technologische Fortschritte wie robotergestützte Montage, automatisierte 
Fertigung und der Einsatz innovativer Materialien. Allerdings sind für deren Einsatz in Offsite-Produktionsstätten 
hohe Investitionskosten erforderlich.

Produktion und Automatisierung erschließen neue Märkte, indem sie eine kosteneffiziente Umsetzung 
vorgefertigter Bauweisen in großem Maßstab ermöglichen. So nutzt beispielsweise XtreeE den robotergestützten 
3D-Druck mit Hochleistungsbeton, um komplexe Bauteile mit minimalem Abfall zu produzieren.  
Sekisui House43 betreibt in Japan hochautomatisierte modulare Produktionsstätten, in denen Roboterfertigungslinien  
in großem Maßstab Wohneinheiten bauen. Dabei werden Geschwindigkeit, Qualität und Individualisierung 
effektive miteinander verbunden. Diese Beispiele verdeutlichen, wie die Integration von Technologie sowohl  
die Wettbewerbsfähigkeit als auch die Zusammenarbeit im Offsite-Bauen fördert.

https://www.roboticstomorrow.com/article/2020/08/robotic-house-construction%E2%80%94sekisui-heims-pursuit-in-combating-a-housing-industry-labor-shortage/15573
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LOGISTIK & VERTRIEB  
Effiziente Logistik- und Vertriebssysteme sind entscheidende Faktoren für die Skalierung modularer Bauprojekte, 
insbesondere wenn diese über mehrere Regionen hinweg durchgeführt werden. Just-in-time-Logistik (JIT)  
in Kombination mit digitalen Tracking- und Koordinationsplattformen kann die Produktivität erheblich steigern, 
indem sie den Lagerbedarf reduziert und die Lieferungen vor Ort synchronisiert. Die zunehmende Harmonisierung 
der Baunormen über Grenzen hinweg steigert auch die Nachfrage nach Spezialtransporten für vorgefertigte 
Bauelemente.

Chancen ergeben sich durch die Integration von B2B-Plattformen, Logistikplattformen, digitale Tracking-Lösungen 
einschließlich Blockchain und Just-in-Time-Logistiktools.

Innovationen im Bereich der urbanen Logistik wie das von der EU geförderte Projekt SUCCESS44 schaffen durch 
den Einsatz von „Construction Consolidation Centres“ (CCCs) neue Möglichkeiten für Logistikdienstleister und 
Technologieunternehmen. Diese Zentren optimieren die Lieferung von vorgefertigten Bauteilen in Städten und 
reduzieren so den Verkehr, die Kosten und die Umweltbelastung in dicht besiedelten Stadtgebieten.

MONTAGE & INSTALLATION VOR ORT 
Echtzeitüberwachung und hochqualifizierte Arbeitskräfte ermöglichen eine Beschleunigung des 
Montageprozesses vor Ort und minimieren gleichzeitig potenzielle Fehler.

Chancen ergeben sich durch die Ausbildung hochqualifizierter Fachkräfte und die Entwicklung von Echtzeit- 
Überwachungsinstrumenten zur Kontrolle der Montage vor Ort, wodurch eine reibungslose Koordination zwischen 
den Abläufen außerhalb und auf der Baustelle gewährleistet wird.

Ein Beispiel für Innovationen im Bereich der Montage vor Ort ist der Einsatz von Augmented Reality (AR) zur 
Unterstützung von Teams bei der Installation vorgefertigter Module. So bietet beispielsweise das Unternehmen 
XYZ Reality mit dem HoloSite-System eine Lösung an, bei der 3D-Modelle direkt auf der Baustelle eingeblendet 
werden, um eine präzise Installation zu gewährleisten und Fehler zu reduzieren. Diese Technologie eröffnet neue 
Möglichkeiten für Anbieter von AR/VR- Lösungen und Unternehmen, die sich auf die digitalisierte Montage 
spezialisiert haben.

WARTUNG & KUNDENDIENST 
Wartung und Kundendienst sind ein margenstarker Bereich, der mit der zunehmenden Verbreitung von 
vorgefertigten Bauten immer mehr an strategischer Bedeutung gewinnt. Durch die Integration von IoT-Sensoren 
und Technologien für vorausschauende Wartung können Dienstleister durch proaktiven Support und System-
Upgrades einen langfristigen Mehrwert bieten und so die Kundenzufriedenheit steigern.

Chancen ergeben sich vor allem aus dem „Internet of Things” (IoT) und vorausschauenden Wartungssystemen 
für modulare Gebäude, die es ermöglichen während des gesamten Lebenszyklus der vorgefertigten 
Elemente Mehrwertdienste anzubieten. Service- und Wartungsverträge und die vorausschauende Planung 
von Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen eröffnen margenstarke Geschäftsfelder und erhöhen 
gleichzeitig die Kundenbindung. Unternehmen, die sich als Lifecycle-Partner positionieren und Leistungen wie 
Monitoring, Upgrades und Erweiterungsoptionen anbieten, können ihre Margen maximieren und gleichzeitig ihre 
Kundenbeziehungen stärken.

Wartungs- und Kundendienstleistungen im vorgefertigten Bauen schaffen neue Märkte für digitale Plattformen 
und Technologieunternehmen. Tools wie  HUB DB SERVICE45 ermöglichen Echtzeit-Tracking und vorausschauende 
Wartung, während digitale Zwillinge die Gebäudeleistung optimieren und Chancen für Software-, IoT- und 
Wartungsanbieter bieten.

https://www.list.lu/en/informatics/project/success/
https://www.demathieu-bard-maintenance.fr/nos-outils-digitaux/
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EINIGE WICHTIGE AKTEURE
In diesem Abschnitt werden Beispiele für zentrale Akteure im Bereich des vorgefertigten Bauens 
vorgestellt und gezeigt, wie diese Unternehmen Innovationen einsetzen, um die Effizienz,  
Nachhaltigkeit und Qualität von Bauprojekten zu verbessern.

SCHWEDEN
Skanska AB, PEAB AB, Derome AB, Martinson Group AB, 
Lindbacks, Trivselhus  AB, Gotenehus AB

VEREINIGTES KÖNIGREICH
Sigmat, Laing O’Rourke, Barratt Developments PLC, 
Bellway Homes Limited, Berkley Group,

Balfour Beatty Group Limited

BELGIEN
Wanty Group, Artes Group, Mathieu Gijbels

SPANIEN
ALUCASA Mobile homes, COFITOR Prefabricated houses, 

Sismo Building Technology, 

Custom Home - Casas Modulares Huércal

FRANKREICH
Bouygues Construction, VINCI, Cougnaud Construction, 
Bodard construction, Bonhomme Bâtiment, MARC SA, 
OBM Construction

DEUTSCHLAND
ALHO Systembau GmbH, Romakowski GmbH & Co. KG, 
MCE GmbH Niederlassung Rhein-Main, 
Deutsche Fertighaus Holding

ÖSTERREICH
Swietelsky AG, ELK Fertighaus GmbH, Wimberger Holding GmbH, 
Kieninger Gesellschaft, Georg Fessl

Diese Unternehmen wurden von Mordor Intelligence46  
für ihren Einsatz fortschrittlicher Fertigungstechniken, digitaler Tools 
und nachhaltige Praktiken zur Bereitstellung hochwertiger, effizienter 
und umweltfreundlicher Baulösungen hervorgehoben.

https://www.mordorintelligence.com
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WICHTIGE EUROPÄISCHE PROJEKTE 
IM FOKUS
Vorgefertigtes Bauen gewinnt als wichtige Lösung für nachhaltiges Bauen in Europa zunehmend an 
Bedeutung. Im Rahmen des Greater Green+ Projekts zählt es zu den fünf zentralen Handlungsfeldern, 
neben Wasser, Bioökonomie, grüner Energie und Recycling. Das W.A.V.E.-Projekt verstärkt diese Dynamik 
noch weiter: Eine Umfrage unter rund 20 Unternehmen aus den Bereichen Holz und nachhaltiges Bauen 
ergab ein wachsendes Interesse an vorgefertigten 2D- und 3D-Modulen. Diese Projekte spiegeln die aktive 
Rolle Luxemburgs bei der Förderung innovativer, emissionsarmer Bauweisen über Grenzen hinweg wider.

PROJEKT GREATER GREEN+ 47 : EIN GRENZÜBERSCHREITENDES ÖKOSYSTEM ZUR BESCHLEUNIGUNG DES ÖKOLOGISCHEN 
WANDELS UND DER WIRTSCHAFTLICHEN RESILIENZ DURCH DIE ENTWICKLUNG GRÜNERER TECHNOLOGIEN

Finanzierung: Interreg Großregion 2021–2027
2024–2028 | 11 Finanzierungspartner | Koordination: Grand E-Nov+  
Gesamtkosten: €6.544.532,40 

Ziel des Projekts GREATER GREEN+ ist es, die Großregion als führenden Standort für den ökologischen Wandel  
zu positionieren und die Kreislaufwirtschaft und nachhaltige Entwicklung in fünf Kernbereichen zu fördern: Energie,  
nachhaltiges Bauen und Renovieren, Recyclingtechnologien, Wasser und Umwelt sowie Bioökonomie. Durch sein Aktionsprogramm 
(einschließlich Sensibilisierungsveranstaltungen, Workshops, Networking, Ideenfindungs- und Projektbeschleunigungsgruppen 
sowie einer jährlichen Greentech-Veranstaltung) fungiert GREATER GREEN+ als echter Beschleuniger für grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit und Technologietransfer im Bereich Greentech und fördert die Kreislaufwirtschaft, Resilienz und 
Ressourceneffizienz (kritische Rohstoffe, Wasser, Energie).

W.A.V.E.-PROJEKT 48 : WOOD ADDED VALUE ENABLER

Finanzierung: Interreg Großregion 2021–2027
2023–2027 | 29 Partner | Koordination: Luxinnovation GIE  
Gesamtkosten: €5.800.000 

Ziel des von der EU finanzierte W.A.V.E.-Projekts ist es, die lokale Holzindustrie in der Großregion durch die Stärkung der 
Wertschöpfungskette im Rahmen einer grenzüberschreitenden Zusammenarbeit zu stärken. Der Schwerpunkt des Projekts liegt 
auf der verstärkten Nutzung von lokalem Holz im Bauwesen, der Förderung von Innovation und Digitalisierung in KMU sowie der 
Unterstützung der Entwicklung nachhaltiger Holzbauverfahren. Durch die Förderung der Zusammenarbeit zwischen Akteuren in 
Frankreich, Deutschland, Luxemburg und Belgien will W.A.V.E. einen leistungsstarken, umweltfreundlichen Holzsektor aufbauen,  
der zur Kreislaufwirtschaft und zur regionalen Widerstandsfähigkeit beiträgt. 

https://interreg-gr.eu/project/greatergreen-fr/
https://interreg-gr.eu/project/wave-fr/
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BEISPIELE EUROPÄISCH GEFÖRDERTER PROJEKTE
Mit seinem Team für europäische Förderprogramme unterstützt Luxinnovation öffentliche und private 
Organisationen bei der Identifzierung geeigneter europäischer Ausschreibungen sowie bei der 
Antragstellung. So hilft Luxinnovation dabei, neue Förderchancen für innovative Projekte zu erschließen 
und strategisch zu nutzen.
Weitere Informationen zu europäischen Förderprogrammen für den Bereich vorgefertigtes Bauen finden 
Sie auf Seite 22. Dort erfahren Sie auch, wie Luxinnovation Ihnen helfen kann, sich durch die europäische 
Förderlandschaft zu bewegen.

FORTESIE-PROJEKT: CBDC-GESTÜTZTE SMART PERFORMANCE CONTRACTS FÜR EFFIZIENTE,  
NACHHALTIGE UND INKLUSIVE ENERGIENUTZUNG

Finanzierung: Horizon Europe (HE - CL5)
2022-2025 | 26 Partner | Koordinierung: EUROPEAN DYNAMICS LUXEMBOURG SA 
Gesamtkosten: €9.562.850 

DasEU-geförderte Projekt FORTESIE wird Gebäudesanierungspakete entwickeln, die auf die Bedürfnisse verschiedener Zielgruppen 
zugeschnitten sind. Ziel ist es, die Energieeffizienz zu verbessern, CO2-Ausstoß zu reduzieren und den Nutzerkomfort deutlich 
zu erhöhen. Diese Sanierungslösungen werden modernste Baumaterialien und Technologien kombinieren, darunter vorgefertigte 
Fassaden, gebäudeintegrierte Photovoltaik und Wärmepumpen. Insgesamt zielt FORTESIE darauf ab, die Sanierungswelle in Europa 
zu beschleunigen und nachhaltigere Praktiken in der Bauindustrie zu fördern.

SUSBIND-PROJEKT: ENTWICKLUNG UND PILOTPRODUKTION VON NACHHALTIGEN BIO-BINDEMITTELSYSTEMEN  
FÜR HOLZWERKSTOFFE AUS ERNEUERBAREN RESSOURCEN

Finanzierung: Horizon 2020 – Circular Bio-based Europe Joint Undertaking (CBE-JU) 
2018–2023 | 11 Partner | Koordinierung: RTDS Group (Österreich)
Gesamtkosten: €5.480.220 

Das EU-geförderte Projekt SUSBIND zielt darauf ab, biobasierte Bindemittel als Alternative zu den derzeit in Massenmöbelprodukten 
verwendeten fossilen Bindemitteln zu entwickeln, herzustellen und zu testen. Durch den Ersatz fossiler Chemikalien durch solche 
aus nachwachsenden Rohstoffen will SUSBIND den CO2-Fußabdruck von Möbelprodukten verringern, die Formaldehydemissionen 
um 50–75% senken und die Raumluftqualität verbessern. Der Schwerpunkt des Projekts liegt auf der Entwicklung von Bindemitteln, 
die für Spanplatten und mitteldichte Faserplatten geeignet sind, wobei überschüssige Rohstoffe aus europäischen Bioraffinerien 
genutzt werden.

EB UV-PROJEKT: VORLACKIERUNG VON STAHLCOILS MITTELS ELEKTRONENSTRAHLTECHNOLOGIE

Finanzierung: Innovationsfonds
2021–2023 | 1 Partner | Koordinierung: ArcelorMittal Construction 
Gesamtkosten: €4.000.000

Das EU-geförderte Projekt EB UV hat einen weltweit einzigartigen industriellen Prozess zur Aushärtung von Lacken 
auf Stahluntergründen ohne den Einsatz von Erdgas entwickelt. Durch den Ersatz von gasbefeuerten Öfen und 
Lösungsmittelverbrennungsanlagen durch Elektronenstrahl- und UV-technologien erzielt das Projekt eine Reduzierung  
der Treibhausgasemissionen um bis zu 31% und senkt die VOC-Emissionen erheblich. Diese Innovation trägt zu den Zielen  
des EU-Green-Deal bei, indem sie nachhaltigere Praktiken in der Stahlbeschichtungsindustrie fördert. 
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VORGEFERTIGTES BAUEN  
IN LUXEMBURG
URBANISIERUNG UND WACHSENDE  
NACHFRAGE NACH WOHNRAUM EBNEN  
DEN WEG FÜR VORGEFERTIGTES BAUEN

DIGITALISIERUNG
Luxemburg treibt die Digitalisierung im Bauwesen durch Initiativen wie die BIM-Strategie von CRTI-B  
und das InterReg NWE-Projekt „Digital Deconstruction“ voran. Dieses Projekt nutzt KI und Scantechnologie,  
um die Wiederverwendung von Materialien zu erleichtern und Abfall zu reduzieren. Unternehmen wie BIM-Y 
cannen täglich bis zu 12.000 m² 50, um wiederverwendbare Ressourcen zu identifizieren. Der digitale Rückbau 
ermöglicht die Wiederverwendung von vorgefertigten Elementen aus bestehenden Gebäuden in neuen 
Projekten und unterstützt dadurch das zirkuläre Bauen und reduziert die Umweltbelastung.

EINFÜHRUNG NACHHALTIGER BAUKONZEPTE
Luxemburg hat gesetzliche Maßnahmen ergriffen, um nachhaltige Baupraktiken zu fördern.   
Artikel 26 des Abfallgesetzes 6 (überarbeitet am 9. Juni 2022) schreibt strengere Inventarisierungsanforderungen 
für Baumaterialien vor und definiert die Unterscheidung zwischen Abfall und wiederverwendbaren 
Baumaterialien neu. Dieser Ansatz ermöglicht eine bessere Planung für zukünftige Projekte,  
indem die verfügbaren Ressourcen aus rückgebauten Gebäuden identifiziert werden, und zielt darauf ab,  
die Wiederverwendung, einschließlich vorgefertigter Elemente, durch eine bessere Rückverfolgbarkeit  
der Materialien zu fördern.

AUS- UND WEITERBILDUNGSPROGRAMME 
Im Jahr 2024 sank die Zahl der Beschäftigten im Baugewerbe um 5,2% (STATEC). Um diesem Trend 
entgegenzuwirken, bietet die luxemburgische IFSB ein umfangreiches Angebot mit über 850 Kursen für mehr 
als 8.000 Teilnehmende an. Zum Programm zählen auch spezielle Module mit Schwerpunkt auf vorgefertigtes 
Bauen, darunter die Montage von Holzgebäuden, die Installation von Fertigbauteilen und die Verlegung von 
Fertigteilplatten und -wänden.

URBANISIERUNG UND WOHNRAUMBEDARF 
Anfang 2024 zählte Luxemburg 672.100 Einwohner, was mit einer anhaltend hohen Nachfrage nach Wohnraum 
einhergeht. Jährlich werden somit 4.500 bis 5.000 neue Wohnungen benötigt. Vorgefertigtes Bauen kann mit 
schnelleren, kostengünstigeren Lösungen dazu beitragen, diesen Mangel zu beheben. Projekte wie „La Petite 
Maison 49“ zeigen innovative Ansätze für nachhaltiges Wohnen, bei denen wiederverwertete Materialien und 
modulare Designs zum Einsatz kommen, die demontiert und an anderer Stelle wieder aufgebaut werden können.

https://luxinnovation.lu/fr-lu/news/the-petite-maison-officially-inaugurated
https://luxinnovation.lu/fr-lu/news/the-petite-maison-officially-inaugurated
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INNOVATIVE LÖSUNGEN MADE  
IN LUXEMBURG

EIN TIEFER EINBLICK IN DIE BRANCHE:  
EXPERTENANALYSE

Luxemburg verfügt über einen dynamischen und zukunftsorientierten Fertigbau-Sektor mit zahlreichen 
Unternehmen, die bei nachhaltigen und effizienten Baupraktiken eine Vorreiterrolle einnehmen. Seit 2022 
hat Luxinnovation im Rahmen der Initiative

„Mapping of Sustainability Enablers” über 426 Unternehmen identifiziert und klassifiziert, die durch 
innovative Technologien und Lösungen den ökologischen Wandel vorantreiben.

Im Holzsektor – insbesondere im Holzbau – hat Luxinnovation auch das „Ökosystem für Holz51” in 
Luxemburg kartiert und damit ein dynamisches Netzwerk von 1.519 Unternehmen entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette sichtbar gemacht.

Zirkuläres Bauen gewinnt im Land rasch an Boden, unterstützt durch bahnbrechende Projekte, die neue 
Wege zur Nachhaltigkeit aufzeigen. Von Dellizotis strohgedämmter Zentrale und den CO2-negativen 
Holzsystemen von LEKO LABS bis hin zu den modularen, upcycelbaren Häusern von POLYGONE und 
den hybriden, demontierbaren Gebäuden von CDCL – diese Initiativen spiegeln einen starken Wandel 
hin zu Ressourceneffizienz und zirkulärem Design wider. Vorfertigung, erneuerbare Materialien und 
Anpassungsfähigkeit stehen im Mittelpunkt dieser Bemühungen und tragen dazu bei, einen neuen 
Standard für ökologisches Bauen in Luxemburg zu definieren.

„Heute spielt vorgefertigtes Bauen in Luxemburg noch eine 
untergeordnete Rolle im Markt – mit einem Anteil von etwa 1-2%.-

Langfristig könnte er meiner Meinung nach etwa 25% des Marktes 
ausmachen, insbesondere im Bereich bezahlbarer Wohnraum und bei 
Bürogebäuden. Die aktuellen wirtschaftlichen Signale sind jedoch nicht 
sehr günstig, und der regionale Kontext, insbesondere die Abhängigkeit 
von Ressourcen und Energie, lässt eine schwierige Zukunft erwarten, 
wenn wir unsere Denk- und Herangehensweise nicht ändern.“

 - Régis Bigot, Innovationsprojektmanager bei Neobuild GIE 
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EINIGE BEISPIELE FÜR FERTIGBAULÖSUNGEN 
IN LUXEMBURG

POLYGONE
Polygone ist auf Hoch- und Tiefbau 
spezialisiert und bietet modulare 
und vorgefertigte Lösungen sowie 
Dienstleistungen in den Bereichen 
Rückbau, Bauabfallentsorgung und 
Außenverkleidungen an. Das Projekt: 
Bâtiment Modulaire d’Habitation Amovible 
(modulares rückbaubares Wohngebäude).
Die modularen Wohneinheiten von 
POLYGONE sind stapelbar, demontierbar, 
wiederverwendbar und upcycelbar und 
spiegeln damit den innovativen Ansatz 
des Unternehmens für nachhaltiges Bauen 
wider.

STEFFEN HOLZBAU
Steffen Holzbau mit Sitz in Luxemburg 
ist auf Holzbau spezialisiert und bietet 
nachhaltige und energieeffiziente Lösungen, 
darunter Fertighäuser aus Holz, Passiv- 
und Plusenergiehäuser, Industriehallen, 
Holzbrücken und maßgeschneiderte 
Holzkonstruktionen. 

PREFALUX
Prefalux mit Sitz in Junglinster, Luxemburg, 
zeichnet sich im Bereich des vorgefertigten 
Bauens durch die Entwicklung und 
Herstellung maßgeschneiderter 
vorgefertigter Holzelemente in den 
eigenen Werkstätten aus, die anschließend 
vor Ort für Projekte von Einfamilienhäusern 
bis hin zu großen öffentlichen Gebäuden 
montiert werden.

CDCL (COMPAGNIE 
DE CONSTRUCTION 
LUXEMBOURGEOISE)
Die CDCL hat ein hybrides, demontierbares 
und wiederverwendbares Gebäude 
entwickelt, das nach Cradle-to-Cradle- 
Kriterien zertifiziert ist. Dieses Projekt, 
das in Zusammenarbeit mit Alleva Enzio 
Architectes et Associés entstanden ist, 
nutzt ein modulares System aus Beton- 
und Holzelementen, um die Nachhaltigkeit 
und Anpassungsfähigkeit zu verbessern. 
Die vorgefertigten Elemente werden vor 
Ort montiert, wodurch die Prinzipien 
der Kreislaufwirtschaft gefördert und 
Umweltauswirkungen reduziert werden.

DELLIZOTTI
Das Projekt:
Zirkuläres Bauen für den neuen Hauptsitz. 
Dellizoti setzt bei seinem neuen Hauptsitz 
auf zirkuläres Bauen und integriert 
nachhaltige Praktiken und energieeffiziente 
Designs.
Dazu gehört das erste Strohgebäude in 
Bettembourg, das das Engagement des 
Unternehmens für ökologisches Bauen 
unterstreicht. Die Vorfertigung spielt bei 
diesem Ansatz eine wichtige Rolle:  
Die Fassadenelemente werden außerhalb 
der Baustelle hergestellt, was den Bau 
erheblich beschleunigt und gleichzeitig 
die Kreislaufwirtschaft und Nachhaltigkeit 
fördert.

LEKO LABS
LEKO LABS ist auf kohlenstoffnegative Bauweisen spezialisiert und nutzt  
KI-Optimierung und robotergestützte Fertigung, um modulare und vorgefertigte 
Baumaterialien herzustellen, die herkömmlichen Beton und Stahl ersetzen. 
Das Projekt: CO2-negative Bauweise in großem Maßstab. LEKO LABS ist auf 
nachhaltige Bausysteme spezialisiert und bietet ökologische und energieeffiziente 
Fertiglösungen an. Das von Luxinnovation unterstützte RDI-Projekt konzentriert sich 
auf die Verwendung erneuerbarer und recycelbarer Materialien, die Entwicklung 
hochisolierter und energieeffizienter Elemente sowie die Bereitstellung integrierter 
Planungs- und Baudienstleistungen. Wohnhäuser in Luxemburg, die mit dem 
Holzsystem des Unternehmens gebaut wurden, zeugen von dessen Engagement  
für Nachhaltigkeit und Energieeffizienz.
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VON DER IDEE ZUR UMSETZUNG: 
ZENTRALE FÖRDERINSTRUMENTE 

Sie wollen wissen, wie Luxinnovation 
Sie bei der Beantragung europäischer 
Fördermittel unterstützen kann? 

Wenden Sie sich an unsere 
Experten, für weitere Informationen 
und Unterstützung.

HORIZON EUROPE  
Das zentrale Forschungs und Innovationsprogramm der 
EU  für den Zeitraum 2021–2027) verfügt über ein Budget 
von €95,5 Milliarden. Es bietet Fördermittel für den 
nachhaltigen Bausektor durch:

1.	 Horizon Europe Cluster 5 (HE CL5, CL6)

2.	 Circular Bio-based Joint Undertaking (CBE-JU)

3.	 Die geplante New European Bauhaus Facility

FIT 4 SUSTAINABILITY  
Fit 4 Sustainability hilft Unternehmen dabei,  
ihre Umweltbelastung zu bewerten und zu reduzieren,  
um Kosten zu senken, ihren Ruf zu verbessern und neue 
Kunden zu gewinnen, die Wert auf Nachhaltigkeit legen.

INNOVATION FUND  
Das größte Förderprogramm der EU für Net‑Zero‑ und 
Zukunftstechnologien (2020–2030) verfügt über ein Budget  
von €40 Milliarden aus dem EU-Emissionshandelssystem.  
Es bietet Zuschüsse und Auktionen für Projekte, die sich auf den 
Einsatz innovativer emissionsarmer Technologien konzentrieren, 
einschließlich klimaneutraler Gebäude.

NATIONALE FÖRDERMITTEL  
Unternehmen, die beim Wirtschaftsministerium Fördermittel  
für Forschung, Entwicklung und Innovation beantragen,  
können sich gerne an Luxinnovation wenden, um Hilfe bei  
ihren Anträgen zu erhalten. 

Nachhaltigkeitsstudie 
KMU 
& LE

Kofinanzierung 
der Gebühren

Energieaudit 

CO2-Fußabdruck 

Wasser-Fußabdruck 

Lebenszyklusanalyse

+ AKTIONSPLAN 
durch einen von 
Luxinnovation 
empfohlenen Experten

70 %

60 %

50 %

Sie wollen wissen, wie Luxinnovation 
Sie bei der Beantragung nationaler 
Fördermittel unterstützen kann? 

Wenden Sie sich an unsere 
Experten, für weitere Informationen 
und Unterstützung.
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2025 DER MARKT FÜR VORGEFERTIGTES BAUEN

FAZIT
Vorgefertigtes Bauen verändert die Bauindustrie und bietet schnellere, 
umweltfreundlichere und kostengünstigere Lösungen. Weltweit treiben digitale Tools 
wie BIM, KI und modulares Design die Innovation voran. Fragmentierte Prozesse, 
regulatorische Lücken und eine geringe Standardisierung behindern jedoch nach  
wie vor die großflächige Einführung.

In Luxemburg und Europa ist der Sektor nach wie vor eine Nische, birgt jedoch 
großes Potenzial. Start- ups, KMUs und öffentliche Initiativen bahnen den Weg für 
nachhaltigeres und effizienteres Bauen. Zusammenarbeit und Standardisierung  
werden entscheidend sein, um diese Transformation zu ermöglichen.

EIN WACHSENDER GLOBALER TREND 
Die Vorfertigung beschleunigt den Bau und reduziert gleichzeitig Kosten  
und Umweltbelastungen.

FÖRDERUNG EINER BREITEN EINFÜHRUNG
Die Förderung der Standardisierung und die Vereinheitlichung digitaler 
Arbeitsabläufe sind der Schlüssel zu einer breiteren Umsetzung.

INNOVATION DURCH ZUSAMMENARBEIT
Die Zukunft der Branche liegt in stärkeren Partnerschaften,  
digitaler Integration und politischer Unterstützung. Beim vorgefertigten  
Bauen geht es nicht nur darum, schneller zu bauen, sondern auch darum,  
eine nachhaltigere Zukunft zu gestalten.

ZENTRALE PUNKTE

DIE VOLLSTÄNDIGE BIBILIOGRAPHIE 
FINDEN SIE HIER
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